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Groß Düngener Schützen erfolgreich
An der Kreismeisterschaft im Kleinkaliber traten fünf Schützinnen und Schützen des Schüt-
zenvereins Groß Düngen in verschiedenen Altersklassen und Disziplinen in Hannover an. 
Alle durften mindestens einmal aufs Treppchen. Die Jüngste – Katharina Marheineke, Junio-
rinnen 1 – hat allein auf dem ersten Platz gestanden. Sie ist im KK-Liegendkampf (50 Meter, 
60 Schuss mit 553,5 Ringen) angetreten und damit neue Kreismeisterin. Auch im 50-Me-
ter-KK-Liegendkampf sind Tobias Hilgendorf (577,6 Ringe) und Markus Michalski (559,3 
Ringe) – beide Herren 1 – angetreten und haben dabei den zweiten und dritten Platz er-
kämpft. Die beiden sind die frisch ausgebildeten Schießsportleiter des SV Groß Düngen, sie 
haben Mitte März ihre Prüfung bestanden. Alexander Köly, Senioren 0, hat im Wettkampf 
„50m KK Auflage“ den zweiten Platz mit 270,6 Ringen geholt. Gabriele Weisel (Seniorinnen 
1,50 Meter KK-Auflage) ist Zweite geworden mit 300,6 Ringen, hat mit starken 311,3 Ringen 
den ersten Platz in „Auflage sitzend“ geholt und ist somit neue Kreismeisterin.

Neuer Trainer für 
SG Sibbesse/Westfeld

Benjamin Fredrich für Roman Woyciechowski 
Sibbesse/Westfeld – Einen 
überraschenden Trainer-Wech-
sel bei der Herrenmannschaft 
der SG Sibbesse/Westfeld gibt 
es zur neuen Fußball-Saison: 
Roman Woyciechowski (36 
Jahre)  gibt nach 14 Jahren als 
Spielertrainer sein Amt zum 
Saisonende ab. In diesen Tagen 
wurde aber bereits ein Nach-
folger präsentiert: Benjamin 
Fredrich aus Eberholzen wird 
das Team übernehmen, das im 
Sommer unter der Regie von 
Roman Woyciechowski den 
Aufstieg in die 1. Kreisklasse 
B gefeiert hat. Die betroffenen 
Mannschaften wurden in die-
ser Woche bei den Trainings-
tagen von ihren Trainern über 
die Neuerungen informiert. 

Woyciechowski, der jahre-
lang als „Sechser“ die Fäden 
im Mittelfeld der Sibbesser 
und der SG-Kicker gezogen 
hat, wurde zuletzt vom Ver-
letzungspech verfolgt – und 
will deshalb seine aktive Lauf-
bahn bei den Herren been-
den, höchstens noch in einer 
Altherrenmannschaft weiter-
machen. Auch seine Aufgabe 
als Trainer der Damen der 
SG Sehlem/Westfeld (aktuell 
Tabellendritter und damit – 
Stand jetzt – auf einem Auf-
stiegsplatz) möchte Woycie-
chowski fortsetzen. Auch im 
Kreispokal sind die SG-Damen 
noch vertreten, am Sonntag 
empfangen sie im Viertelfinale 
den SSV Förste. Anpfiff in Seh-
lem ist um 14 Uhr.   

Der 43-jährige Benjamin 
„Bemma“ Fredrich, der aktu-
ell noch die neu gegründete 

SG Banteln/Eberholzen (aktu-
ell Fünfter der 3. Kreisklasse B 
und damit – Stand jetzt – auf 
einem Aufstiegsplatz) trainiert, 
wird seine bisherigen Aufga-
ben – gemeinsam mit Marvin 
Wiening – bis zum Saisonen-
de fortführen, wie er betont. 
Auch dem Vorstand des TSV 
Eberholzen bleibe Fredrich als 
zweiter Vorsitzender erhalten. 

Ebenfalls beim „Verpflich-
tungstermin“ dabei waren die 
beiden Vorsitzenden der be-
teiligten Fußballvereine TSV 
Sibbesse (Dirk Ganz) und SV 
Westfeld (Oliver Kraus) sowie 
Emely Hauch als Fußball-Spar-
tenleiterin des SV Westfeld. 
Alle Beteiligten sind sich darin 
einig, dass die Verpflichtung 
von Fredrich ein richtiger und 
wegweisender Schritt für die 
Zukunft ist. So sehen es auch 
die Vorsitzenden der Vereine. 
„Wir haben keine Abwerbung 

betrieben, das hat sich so er-
geben, schließlich gibt es Kon-
takte und Freundschaften“, 
sagte Dirk Ganz. „Das ist eine 
vernünftige Lösung. Wir vom 
SV Westfeld waren schon im-
mer für eine Zusammenarbeit 
der Vereine“, ergänzte Oliver 
Kraus im Blick auf die Zukunft.  

„Ich habe nach langer Pause 
im Traineramt wieder Blut ge-
leckt. Wir kennen uns alle seit 
vielen Jahren und kommen 
gut miteinander aus, auch im 
Lokalderby zwischen unseren 
Herrenteams aus Sibbesse und 
Eberholzen gab es keinen Är-
ger“, betonte Fredrich seinen 
Schritt. Unterstützt wird er 
dann von seinem Vorgänger, 
der seit diesem Monat Spar-
tenleiter des TSV Sibbesse ist. 
So wollen Woyciechowski und 
Fredrich künftig als starkes 
Duo gemeinsam für den Fuß-
ball wirken.�   rk 

Freuen sich über den gelungenen Trainerwechsel bei der SG 
Sibbesse/Westfeld (v.l.): Roman Woyciechowski, Dirk Ganz 
(Vorsitzender des TSV Sibbesse), Benjamin Fredrich, Oliver 
Kraus (Vorsitzender des SV Westfeld) und Emely Hauch (Fuß-
ball-Spartenleiterin Westfeld).  		              FOTO: KUHLEMANN

TuSpo Lamspringe: Versammlung
Lamspringe – Der Vorstand des 
Turn- und Sportvereins (TuSpo) 
Lamspringe lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
ein. Diese findet am 17. April 

um 18.30 Uhr im Café Petri 
in Lamspringe statt. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem die Berichte des Vor-
standes sowie die Abstimmung 

über eine Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge für Kinder im 
JFV Flenithi Süd. Die vollstän-
dige Tagesordnung ist auf der 
Vereinshomepage einsehbar.

TSV Adenstedt verliert in Adensen
VfL Adensen-Hallerburg - TSV 
Adenstedt 6:3 (6:2) – Nach zu-
letzt fünf Spielen ohne Nie-
derlage war am vergangenen 
Sonntag für den TSV Aden- 
stedt beim hoch gehandelten 
Team aus Adensen und Haller-
burg nichts zu holen. Bereits 
zur Pause war die Partie nahe-
zu entschieden. Die Gastgeber 

nutzten ihre Chancen eiskalt, 
der TSV konnte dem druckvol-
len Offensivspiel zu wenig ent-
gegensetzen. Die Adenstedter 
Treffer erzielten Fabian Fuhl, 
David Pasenow und Mohamad 
Kawar. Beim Stand von 2:1 habe 
der Schiedsrichter dem TSV ei-
nen klaren Foulelfmeter ver-
weigert. Beim Zwischenstand 

von 5:2 hätte ein Akteur der 
Gastgeber nach einer Notbrem-
se die rote Karte bekommen 
müssen. „Wir sind, was die Un-
parteiischen angeht, weiterhin 
nicht vom Glück verfolgt. Das 
ist aber ausdrücklich nicht der 
Grund für die Niederlage“, so 
das Fazit nach Spielende aus 
dem Adenstedter Lager.

SG Sehlem steht
im Halbfinale

Erfolgreiche Kreisliga-Duelle im Kreispokal
Elze/Westfeld – Im Kreispokal- 
Wettbewerb der Frauen haben 
die beiden Vereine aus der Re-
gion am Sonntag den Einzug 
ins Halbfinale geschafft. Kreis-
ligist SSV Elze setzte sich mit 
6:2 bei dem Staffelgefährten 
SG Lühnde/Oedelum durch, 
und im weiteren Kreisliga- 
Duell bezwang die SG Sehlem/
Westfeld den SSV Förste mit 
3:0. Die anderen beiden Viertel-
final-Begegnungen zwischen 
Negenborn und Rautenberg 
sowie Sarstedt II und VfV 06 
Hildesheim sind ausgefallen.

SG Lühnde/Oedelum - SSV 
Elze 2:6 (2:4) – In beiden Meis-
terschaftsspielen reichte es 
nicht für einen Elzer Sieg ge-
gen die Spielgemeinschaft. In 
Oedelum verlor der SSV mit 
4:2, und im Rückspiel trennte 
man sich 3:3 Unentschieden. 
Im Viertelfinale des Kreis- 
pokals zeigten sich die Frauen 
von der Saale dann aber von 
ihrer besten Seite. Speziell bei 
Standards war die Ratheisky- 
Elf besonders erfolgreich. In 
der elften Minute sorgte Ali-
na Borowski für das 1:0, doch 
durch eine Unaufmerksamkeit 
in der Rückwärtsbewegung 

gelang den Gastgeberinnen in 
der 13. Minute durch Emelie 
Reumann der Ausgleich zum 
1:1. Als den Gastgeberinnen in 
der 22. Minute durch Jessica 
Wilke das 2:1 gelang, schien 
sich die Negativbilanz der 
SSV-Frauen fortzusetzen. Doch 
die Gäste waren an diesem Tag 
anders gepolt, zeigten Einsatz 
und Kampfeswillen, der in der 
27. Minute durch den 2:2 Aus-
gleichstreffer von Josepha Pau-
leßen belohnt wurde. Noch 
vor der Pause drehten die 
Elzerinnen das Spiel, gingen 
in der 36. Minute durch Ali-
na Borowski mit 3:2 in Front 
und erhöhten durch Victo-
ria Heuer nur zwei Minuten 
später auf 4:2. In der zweiten 
Halbzeit machten die Frauen 
von der Saale frühzeitig alles 
klar. Victoria Heuer war in der 
52. Minute nach einem Eckball 
zur Stelle und netzte zum 5:2 
ein, ehe Alina Borowski in der 
69. Minute mit ihrem dritten 
Tagestreffer den 6:2-Endstand 
herstellte, der den Einzug in 
die Vorschlussrunde des Pokals 
bedeutete.

SG Sehlem/Westfeld - SSV 
Förste 3:0 (2:0) – Ein gelunge-

ner Tag für die Gastgeberin-
nen, denn die besiegten den 
Spitzenreiter der Kreisliga 
deutlich mit 3:0. Von Beginn 
an übernahm die SG in Seh-
lem die Spielkontrolle, kam 
zu guten Chancen und auch 
zu Toren: In der 39. Minute 
war Emely Hauch nach einer 
Einzelaktion mit überlegtem 
Schuss ins Eck zum 1:0 erfolg-
reich. In der Nachspielzeit der 
ersten Halbzeit erhöhte Nane 
Oberbeck mit einem Schuss in 
den oberen Torwinkel auf 2:0 
und sorgte damit für die Vor-
entscheidung.

Nach dem Seitenwechsel wa-
ren die Spielerinnen aus Seh-
lem und Westfeld nicht mehr 
so dominant, beherrschten 
aber die Szenerie und erhöh-
ten auf 3:0, als Emely Hauch 
nach langem Ball die Torhü-
terin ausspielte und zum End-
stand einschob. „Da hat alles 
gepasst, das war eines der bes-
ten Saisonspiele. Der Gegner 
im Halbfinale wäre mir egal, 
bloß nicht Elze, das ist so eine 
Art Angstgegner für uns“, sag-
te ein zufriedener SG-Coach 
Roman Woyciechowski nach 
dem Pokalspiel.� ksi/rk


